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Antelligenz-Platt Ls 


(üt: ben : | 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 


König! Provinzial ⸗Jntelligenz⸗Comtolt im Poſt-Lokal. 
Eingang: Plaugengaffe M 385. 


No. 239. Donnerſtag, ben 13. October. 1942. 
——̃ MCCC 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 11. und 12. October 1842. 


Her Kaufmann A. Beyer aus Berlin, Herr Pianiſt Th. Krauße aus Wei⸗ 
mar, log. im Engliſchen Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer v. Proncziuski ausgKl.-⸗ 
Klincz, 9. SBerfen aus Semlin, log. im Hotel d Oliva. Herr Kaufmann C. Mol 
fropn aus Juowraclaw, log. im Hotel de Thorn. i " 


Be kann tm a chung. 
1. Stad)bem der hieſige Büteau⸗Gehülfe, Lieutenant Grunewald, der Funktlon 
eines Executions⸗Kommiſſarius enthoben worden, ſo werden Alle, die aus dieſem 
Dienſtverhältniſſe irgend welche Anſprüche an denſelben zu haben glauben, hiermit 
aufgefordert, ſolche bis zum 26. Oktober e., Vormittags 11 Uhr, vor unferer Wo · 
gendeputation oder ſchriftlich anzumelden und zu beſcheinigen, da ſie ſonſt ihrer 
uſprüche an die von dem p. Grunewald mit 200 Rthlr. beſtellte Kaution verlu⸗ 
8 gehen und nur an die Perſon ihres Kontrahenten zu verweiſen ſein werden. 
Elbing, den 23. Juli 1642. ^ : 
Königliches Land» und Stadtgericht. 
a. AVERTISSEMENT S. 
"x Der Deſtillateur Ferdinand Gottbilf Hardtke und deſſen Ehegattin Frieder 
ged. Holz hieſelbſt, haben vor Eingebung der Ehe mittelſt Vertrages vom 17. 
ar e. die Gütergemeinſchaſt ausgeſchloſſen. 
Hammerſtein, den 5. September 1842. 
Königl. Lands und Stadtgericht. 
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3. Der Land» und Stadtgerichts⸗Rath Heintich Eisner und deſſen Ehegattin 
fouife geborne Schirach zu Danzig haben laut Erklätung vom 9. Auguſt d. J., die 
während der Minderjährigkeit der Letzteren ſuspendirt gebliebene Gemeinſchaſt der 
Güter und des Erwerbes auch für die Zukunft aus geſchloſſen. 

Marienwerder, den 4. October 1342. 

Königliches Oberlandes⸗Gericht. : 
4. Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Wirihſchafter Auguſt Reich und 
die Maria Eliſabeth geb. Kobl verwittwete Cornelſen aus Schöntohr für bie von 
ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, durch den 
am 17. September d. J. gerichtlich errichteten Vertrag ausgeſchloſſen haben. 

Danzig, den 20. September 1842. X ; 

: Königl. Land» und Stadtgericht. 
5. Die hieſige Artillerie-⸗Werkſtatt will den erforderlichen Bedarf an Hanf, 
Farbematerialien, kleine Materialien, als: Horuleim, Leinöl, Terpentinöl, Blei- 
weis ic und endlich den Bedarf an Schreib⸗ und Beleuchtungs⸗Materialien für das 
Jahr 1845, dem Mindeſtfordernden unter Vorbehalt höherer Genehmigung zur Lies 
ferung übertragen. yt ug ud dm : 

Es werden daher diejenigen, welche die Lieferung einzeln ober im Ganzen zu 
übernehmen geſonnen ſind eingeladen, ſich zu dem am 4. November a. c. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in dem Geſchäftszimmer der Artilletie-Weikſtatt Hünergaſſe Nro. 
895. angeſetzten Lizitations-Termin einzufinden, zuvor aber ſchriftliche Forderungen 
veiſiegelt einzureichen. : is RI mne : 

Die nähern Bedingungen können von jetzt ab, täglich in den gewöhnlichen 
Dienſtſtunden eingeſehen, auch die Proben von den zu liefernden Gegenſtänden in 
Augenſchein genommen werden. T. n 5 
Danzig, den 7. October 1842. | 
Königl. Verwaltung der Haupts Artillerie  SBetf(tatt. 
Citerariſche An zeige. 


4*1 ! j ej t ; 
6 In allen Buchhandlungen, in Danzig bel e Anhuth, Langen . 
markt No. 432., — in Elbing bei Levin — in Königsberg bei Gräfe und 
Unzer — iſt zu haben: tn ne : 

T E ( Galant ho m e 


RE A E us der Geſellſchafter, wie er ſein foll. « 
Eine Anweiſung, ſich in Geſellſchaften beliebt zu machen 

! . uno. fid) die Gunſt der Damen zu erwerben "E 
Ferner enthaltend: 40 muſterhafte Liebesbriefe, — 28 portifche Liebeserflätungen / 
— eine Blumenſprache, — eine Farben und Zeichen⸗Sprache, — 24 Geburtstags 
gedichte, — 40 declamatoriſche Stücke, — 28 Geſellſchaftslieder, — 30 Geſellſchas 
ſpiele, — 19 belaſtigende Kunſtſtücke, — 24 Pfänderlöſungen, — 93 verfängli 30 
Tagen, — 30 ſcherzhafte Anekdoten, — 22 verbindliche Stammbuchsverſe E "5 

prüchwörter, — 45 Togſte, — Tiiukſpruche und Kartenorakel. — Dritte Auflag 
Herausgegeben vom Profeſſor €... t. broch. Preis 25 Sg. 


T 


d 
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e dieſes Buch enthält Alles das, was zur Ausbildung eines guten Ge ⸗ 
ſellſchafters nöthig ift, weshalb wir es zur Anſchaffung beſtens empfehlen, und im 
gen verfihern, daß Jedermann noch über ſeine Erwartung damit beftiedigt wer⸗ 

en wird. : : 

: (Einſt'ſche Buchhandlung in Quedlinburg.) ; 

Ue* uw Be: RE ; : 
7. Nach mehrjährigen Leiden entſchlief heute Abends 12 Uhr meine geliebte 
Schweſter Karoline Adelgunde Horn in ihrem 58ſten Lebensjahre. Dieſe bettübeube 
Anzeige wir met allen Freunden und Bekannten 


Danzig, den 11. Oktober 18 12. Flor. Conſt. Schärſſer 

geb. Horn. 

N : D cer bbw um € 
5. Als ehelich Verdundene empfehlen fi) bei ihrer Abreiſe nach Wenden bei 
Rastenburg ihten Freunden und Bekannten 

Danzig, den 12. October 1842. Friedrich Samuel Richtet, Pfarrer. 
| Pauline Richter geb. Blech. : 
*€« n 3 * i € = 


9 n. : 
9.2 Ich wohne jetzt Hundegaſſe No. 308. in der Weinhandlung des Herren 
Weimoch 2 Treppen hoch, wo ich von heute ab meine fravzöſiſchen Eonderfationd« 
Eurfus beginne, aud) bin id) bereit Einzelnen Unterricht zu ertheilen. 


Danzig, den 11. October 1842. F. C. Fleury junior, 
maitre de langue frangaise: 


10, Zur Theilnahme an der Vorfeier des erfreulichen Geburtstages 


St. Majeftät des Röniges, welche Freitag, den 14. d. M., Vormittags 


von der St. Johannis ⸗Schule in der gleichnamigen Kirche begangen werden 
und um 10 Uhr ihren Anfang nehmen wird, ladet ergebenſt ein 

S Am 12. Oftober 1842. der Direktor Dr. Löſchin. 

11. Zum bevorſtehenden Winter empfehlen wir unfern Journalcirkel angelegent⸗ 
lichſt. Caca 20 Zeitſchriften, große und kleine, Modenzeitungen und politiſche 
Blätter, z. B. die fo berühmte Rheiniſche Zeitung, cickuliten. Preis pro Quartal 


ein Thaler, pro Jahr vier Thaler, beim jährigen Abonnement. mit einem nach Be, 


lieben zu wechſelnden Fleibuch. Zwei Mal wöchentlich werden zwei Journalhefte 


in's Haus geſchickt. d 
Re Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langenmarkt Nro. 433. 
12. Am 93. v. 9X. ift ein goldener Trauring, gezeichnet E. L. K. 1847 
verloren gegangen. Der Finder deſſelben erhält im Königl. Wohllöbl. Intelligenz⸗ 
Comtoit den vollen Werth des Riuges zur Belohnung. 4 
13. Breitgaſſe No. 1224. werden Regenſchume billig tepatitt und bezogen. 
ie Ein Burſche, welcher Luſt hat das Friſen Geſchäft zu erlernen, melde ſich 

s W. Schweichert, 

Langgaſſe W534. b. 
(4) 


* 


——— 
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17. Ich wohne jetzt Frauengaſſe No. 885, 
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16. Die Verlegung meiner Wohnung von der Heil. Geiſtgaſſe nach fe gie 
fen Krämergaſſe No. 643. beehte ich mich meinen verehrlichen Kunden mit det 
Bitte, mir auch ferner ihr Wohlwollen zu erhalten, ergebenſt anzuzeigen. 

: 2,3 2 : : C. F. Magſig, Schneiterzrifter. 

16. Meine Wohnungs. Veränderung nach der Brodtbänkengaſſe W 690. (an 

der Ecke der großen Hoſennähergaſſe) giebt mir die Vöanlaſſung, mich meinen 

fps Kunden und einem geehtten Publikum angelegentlichſt zu empfehlen. : 

Am 12. October 1842. Wilhelm Sen p 

a Schornſteinfegermeiſter. 

Naumann. 


C. 98 
i. Mit dem 19. d. M. befindet fid) die hieſige 


f, 


Koͤnigl. Salz⸗Faktorei Schnuͤffelmarkt Ng. 633. 


19. Ich wohne jetzt om Zuchthaus platze Ro. 1797. F. W. Schmidt, Priv.⸗Seer. 
20. Einem geehiten Publikum zeige ich ergebenſt an, daß mit dem Aus verkaufe 


meines Tuchwaarenlagers zu noch mehr heruntergeſetzten Preifen fortgefahren wird, 


und bitte deshalb um zahlreichen Zuſptuch, ferner nöthigen mich Verhältuiſſe dieje⸗ 
nigen meiner geehrten Kunden, welche mir Zahlungen für Waaren ſchuldig find, drin: 
gend zu bitten, ſelbige binnen vierzehn Tagen an mich abyutragen. . 
5 ag A. T. Behrent 
: * : Langenmatkt No. 415. 
21. — Junge Damen, welche ſich zu Erzieherinnen ausbilden wollen und 
Kenntniſſe dazu beſitzen, finden ſogleich Anſtellung und können ſich Töpfergaſſe Niro, 
25. 9 Treppen hoch melden. em 
22. Ein Mädchen, das im Nähen geübt ift, findet ein Unterkommen Breitg. 1229. 
23. 1500 Rthlr. zu 4 pCt., werden zur eiſten Stelle auf ein hieſiges Grund⸗ 


ſtück geſucht. Adreſſen unter W. K. bittet man im Intelligenz⸗Comtoſt abzugeben. 


24. Die gewöhnliche Roßkaſtauie wird pro Scheſſel mit 714 Sgr. bei Unter⸗ 
zeichnetem und in Danzig, Langgarten AFP 197. gekauft. 


Zoppot, den 10. October 1842. Wegner. 
25. Ein Nahrunge haus auf der Rechtſtadt ift billig zu verkaufen durch 
den Commiſſionair C. F. Krauſe, Breitgaſſe No. 1103. 


26. Ein altes, aber noch brauchbares Schreibepult wird zu kaufen gewünſcht 

Hundegaſſe M 312. 

27. Vorſtädtſchen Graben W 41. (von der Holzgaſſe kommend die 4te Thüre) 

ift ein febr gut erhaltener Flügel (6 Octaven) zu verfanfen. Auch iſt daſelbſt eine 

Vorderſtube ohne Meubles zu vermiethen. | 

28. Heil. Geiſtgaſſe 1009, Sonnenſeite, find meubl. Zimmer u. 1 Fortepiano zu verm. 

— NI, —— — m — ＋¶wUü—ä——— — ——À— ma. 
erm i t d n w.d „ . 3 

29. Goldſchmiedegaſſe No. 1078. iff eine Stube nach vorne eine Treppe hoch 

mit auch ohne Menbeln zu vermiethen. Zu erfragen daſelbſt. 

30. Seifengaſſe No. 952. iſt vom 1. 9topbr. ein meublirtes Zimmer nebſt Ka⸗ 


í binet, die Aus ſicht nach der langen Brücke, zu vermiethen, 


% 
“ * 


^. 
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, M. Der Anbau am Haufe Langgaſſe No. 410, an der Ecke des Langenmarkts, 

u welchem feit mehreren Jahren eine Papier- Handlung betrieben wird und der 1 
Verbindung mit anſtoßenden Gewölben auch früher zu einer Materjal⸗Handlung ge 
untzt worden ift, fol von Oſtern 1843 ab andetweitig vermiethet werden. Nähere 
Nachricht giebk der Oee.⸗Commiſſ. Zernecke, Hintergaſſe No. 120. a 

n-t t i o n. 

33. Dennerſtag, den 13. October 1842, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäfter 
Mom ber und Richter im Haufe Heil. Geiſtgaſſe No. 957. an den Meiſtbie⸗ 
tenden gegen baare Bezablung in öffentlicher Auction verkaufen: i 


Eine Parthie hier fo eben angekommene achte 
Harlemer Blumenzwiebeln, beſehend in einfachen und top. 


| pelten Hyazinthen, Tulpen, Tazetten und, Crocus von den Blumiſten H. 
de Lauge & Sohn in Harlem. 
Es iſt nun um fo mehr auf eine gute Auswahl zu technen, als dies eine x 
Mobeſendung ift, von der ein günſtiger Erfolg nur dann erwartet werden kann, wenn 


eine vorzuͤgliche Qualitaͤt geliefert wird. 


... — — — —— — EEE MEL EE EL LUE e 
* Sachen zu verkaufen in Danzig. 2 
Mobilia oder bewegliche Sachen. . 
4e quan d. mm mm mm m men dO emis enm de tm eee ee 
33. Im Beſitz meiner ſämmtlichen Waaren von der Leipziger vie i 
empfehle zur geehrten Beachtung die brillanteſte Aut wahl in Putz⸗ und Mor 
© te Gegenständen, die neueſten Seidenſtoffe zu Mänteln und Kleidern, die fein: Q 
ſten franzöſiſchen Stickereien, fo wie alle mögliche Gattungen Wollenwaa⸗ 
ren, Camelots und Mouſſelin de ains, in gioßartiger Aus wahl, nebſt vielen 3 
andern Artikely. U 
© 
9 


e 
: Für Herren die meueften Macintoſhs, und Weſten in Sammet und 
Seide, fo wie Cape, Schlips, Tücher ꝛc. Die Preiſe find aufs Allerbil⸗ 
..Q Ufte geſtelt. M. Lbwenſtein. 
X. 2 Langgaſſe M 396. 5 
%)%ͤTCFP TCC 
. Eine kleine Qnantitt fog. Limburger Käſe, kann ich für]ebt zu 9 Ser, 
bro Stück verkaufen, welche ich, fo wie meine übrigen Maferial⸗Waaten Einem 


ö geehrten Publikum beſtens empfehle. 5 j 
| | ſteus empfehl! Johann Bachdach, Schnüffelmarkt No. 653, 
| u Danzig, den 13. Oktober 1342. im Zeichen des vergoldeten Lämmchens. 


| 5. Extract dEau de Cologne Double . «yg 
| Einem geehrten Publikum die einzelne große Flaſche zu 9 Sgr. in 14, 14 u. Did 
billiger. Zugleich empfehle ich mein Lager der feinften Cocus-Nuß⸗Seife in einzel 
nen Stücken wie in 27 u. ganzen kl abgewogen bedeutend billiger. 

C. Müller, Jopengaſſe in der Barbieiſtube. 


l A 


| 


— 910 — 


eee LEES 
ES 36; Seidene Re genfehwin in 3,57, 4,41, 5, 6 und S 
2 


dao 615 Thaler pro Stück, ebenſo Baumwollene * 1 Thaler ab, S 


D empfing in großer Auswahl H ohn 
E T Langgaſſe No 373. ; ce 


» 95 500 Kot 
t E ieee ZEN Ud SE 


Eau fumante. 


n 
4 
2 


1 Dieſer aus den Foftbarften Aromen Indiens bearbeitete Räucher-Balſam eer 
breitet, tropfenweiſe auf heißem Ofen verdampft, den angenehmſten dauerndſten 
Wohlgeruch und ift à 773 j Sgr. pro lasch zu haben bei 
„Schweichert, 
ggaſſe No. 534 - 
EURER LEHE 
E 38. Die beliebten Sorten wollenen und baumwollenen 
5 S Unterhoſen und N e fo wie 3⸗ u. 4. dr. geſtrickte Socken 
(in weiß und cout.) empfing ich in Er Aus wahl. 
: S. Cohn, Langgaſſe No. 373. 
CCC 
39. Rouge fin de Theätre ert em 5 gr. bis 3 Rib. 
pro Pots W. Schweichert, " 
: Langgaſſe No. 594. b. 


: 9 geſunde, brauchbare Arbeitspferde (Füchse ſtehen in der „gol⸗ 
40. dt xs ftarofe^ am Fiſchmarkt, billig zum Verkauf. 5 
9. 2 SSD SoSe 0996c0020600c099000009 


41 Den Empfang der in Leipzig perſönlich eingekauften Waaren, 
wodurch mein Mauhufactur⸗ und Mode-Lager mit allen nur möglichen Herbſt ⸗ 
und Winter Gegenſtänden quie crudi ſortut iſt, erlaube ich mir, erge⸗ 
beuſt anzuzeigen. Herrmann Michaelſon, 
Langgaſſe No. 530. , 
02930035920099589202992: 000600090c09000c0900009 


42. Den gaͤnzlichen Empfang der auf der letzten 


Leipziger Meſſe eingekauften Waaren zeigen erge⸗ 
benſt an GSGebruͤder Hildebrand, 
Langgaſſe No. Y» eine Treppe hoch. 


i 
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^$£5tctal»titation. ; 
95 Ueber den Nachlaß des am 29. Januar d. J. verſtorbenen Diviſions⸗Au⸗ 
teur Schröder ift der Concurs etöffnet und zur Liquidation der Forderungen der 
ubiger ein Termin auf * ; : 
and: den 9 Nobember c., Vormittag 10 Uhr, 
en Deputirten Ober Landes ⸗Gerichts⸗Referendarſus Kösling hieſelbſt anberaumt 
en. » 


Es werden daher alle diejenigen, welche an die Concursmaſſe Anſprüche zu 
baben vermemen, aufgefordert, in dieſem Termin entweder perſönuch, oder durch 
einen bevollmächtigten und inforntitrten Stellvertreter, wozu die hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien, Kreis⸗Juſtiz-Rath Martins und Landgerichts⸗Rath Köhler in Vorſchlag 
gebracht werden, zu erſcpeinen, ihre Anſprüche an die Concursmaſſe gebüprend an« 
zumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls der Aus bleibende mit 
allen ſeinen Forderungen an die Maſſe präkludirt und ihm deshalb gegen die übrie 
gen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. E 

Marieuwerder, den 24. Juni 1642. 2 55 

Civil⸗Senat des Königl. Oberlandesgerichts. 
f etreidemarkt zu Danzig, 
© vom 7. bis incl. den 10. October 1842. 
Uns dem Waffer. Die Laſt zu 60 Scheffel, find 2077 Laſten Getreide über: 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1393 Laſten 
unverkauft, und 1 Laſt geſpeichert. 


. 


„ Roggen | 
Weizen. zum Ver⸗ Raps. Saft. Dodder.| Erbfen.- 
brauch.. j | 


V Berlauít Laſen 85 557 | — 2 | — 1 
least 132—124 21-129 — 108 a db 
Preis, Rtblr 1134-120 — | : 


V linortogft fen: 
W Won Lande: 
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„Nairn — Aid — Peterbead — Hreringe — v. Frantzius & Grade. 
Ch. Le Gouguee — jeune SBictorienr — Rouen — Wein — H. B. Abegg. 
S. S. Boͤhrend — Allianz — Neweaoſtle — Steinkoblen — Mbeederei. 
D. F. Klawitter — A. v. Humboldt — London — Ballaſt — 
F. W. Umlauff — Henriette — Plymouth — — 
A. C. Muller — Adele Wilbelmine — Odenſe — F. Bohm 4 Go. 
D. Lemm — Caroline — Stettin — Sluͤckgut — C. H. Gottel. 
J. S. Bonjer — Freundin Eliſe — Bord eaur — Ballaſt — Ordre. 
J. J. Braus — Vriendſchaap — Delfziel — — 
D. H. Duintjer — Triſo — Antwerpen — — 

J. 9t. Doob — j. Luckas — Amſterdam — Heringe & Dachpfannen — G. V. Boing. 
$ J. Viſſer — Harmonie — Amſterdam — Ballaſt — G. F. Focking. 
W. Pahnke — Emil — Bordeaux — Ballaſt & Stückgut — Mheeder e. 

H. Koop — Regina — Havre — Stuͤckgut — Ordre. f 
D. Anthoniſen — Eoureren — Lauwig — Ballaſt — Bencke & Co. P. 
€. S. Plath — Freundſchaft — Neweaſtle — Eteinfoblen — fbecbesi, 
9X, Möller — Enigheden — Odenſe — Ballaſt — F. Böhm & Ca. 
SX. Ferguſon — Latona — Peterbead — Hreringe — Ordre. 
„M. Lean — Magdalena — London — Ballaſt —, F. Heyn. E 
S. Fruneau — St. Julien — Rouen — Wein — H. B. Ubegg, 
9f. Lameke — Agkus — Bremen — Ballaſt — Kuß mably & Jagade. 
W. Knoop — Georgine — Gbritianfen — Ballaſt — F. Heyn. 
Q. J. Kramer — Mentor — Peterbead — Heeringe — Ordre. 
F. W. Voltz — Mathilde — Hull — Ballaſt — Sibeeberti. 
S. Krüger — Gluͤck auf — London — Stückgut — 
$ 9). Friedrichſen — Marie Eliſabetb — Norden — Ballaſt — Order 
E. Joncker — Alida — Drontheim — 4 — 
O. Kock — gredi Levidſo — Chriſtiania — — 
K. Steen — Karn Walborg — Faaborg — — 
K. gen — Bruderliebe — Duͤnkerque — — 
J. A. de Weerd — Wachſambeid — Edam — — 
^Y 3. de Vries — Berta Schuiring — Amſterden— — 
. Voͤnema — Alberdina — Groningen — — 
C., L. Kunow — Julie — Chriſtianſund — F. Heyn. 
Al o. Aken — Hendrika Dorothea — Amſterdam — Eiſen — G. F. Focking. 
„Otto — Ludowica — Havre — Gyps — Ordre. 
G. Maaß — Active — London — Ballaſt — Abeederel. 
G. Reetzke — Aphrodite — — Ordre. 


2 


S 


M 
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Shiffs Rapport. 


Den 3. October angekommen. 


Jolck — Marta — Havre — Gyps — Rheederei. - 
m Jonge — Helene — Alkmar — Ballaft — Ordre, 


1 


* 


Storm — 3 Venner — Copenhagen — Ballaſt — Order. 


W. Backer — Johanna Herrmann — Dortricht — altes Eiſen — 


G. e Focking. 


Wind C». 


